
24. Februar 2026 10:00 – 10:30 Uhr

Niederlassungserlaubnis 
& Daueraufenthalt-EU

#NUiFerklärt-Reihe 2026
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Die Veranstaltung wird aufgezeichnet
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Datenschutz-Hinweis



Meine Kontaktdaten
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https://www.unternehmen-integrieren-fluechtlinge.de

Netzwerk Unternehmen integrieren Flüchtlinge

haenszke.sina@dihk.de

+49 (0) 15111319375

Projektreferentin

Sina Hänszke



Auf der Suche nach Beratung zum Thema?
Q&A zum #NUiFerklärt „Niederlassungserlaubnis & 
Daueraufenthalt-EU“
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Direkter Kontakt zum NUiF-Team

Gleich im Anschluss 
um 10:30 Uhr!

https://www.unternehmen-integrieren-fluechtlinge.de/netzwerk/das-team/
https://www.unternehmen-integrieren-fluechtlinge.de/netzwerk/das-team/
https://www.unternehmen-integrieren-fluechtlinge.de/netzwerk/das-team/


Das größte Unternehmensnetzwerk 
zur Beschäftigung Geflüchteter und 
Zugewanderter in Deutschland
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4869
Betriebe im NETZWERK



Erfahrungsaustausch               
und Kooperationen

Sichtbarkeit Ihres 
Engagements

Das NETZWERK auf einen Blick
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Informationen und 
Überblick verschaffen



Agenda 
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Der Daueraufenthalt-EU

Die Niederlassungserlaubnis



Mögliche unbefristete Aufenthaltstitel
Niederlassungserlaubnis und Daueraufenthalt EU
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• Zeitliche und räumliche 
Uneingeschränktheit in Deutschland

Niederlassungserlaubnis

• Zeitliche und räumliche 
Uneingeschränktheit in Deutschland und 
der EU (außer Irland und Dänemark)

• Empfiehlt sich, wenn geplant ist, eine 
Ausbildung, ein Studium oder eine 
Beschäftigung in einem anderen EU-Staat 
als Deutschland aufzunehmen

Daueraufenthalt-EU



Niederlassungserlaubnis
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Wer kann die Niederlassungserlaubnis beantragen?

• Asylberechtigte (§ 25 Abs. 1 AufenthG)

• Anerkannte Flüchtlinge (§ 25 Abs. 2 AufenthG)

• Resettlement-Flüchtlinge (§ 23 Abs. 4 AufenthG)
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• Personen mit einem Aufenthaltstitel nach §§
22 – 25b AufenthG*, beispielsweise 

• subsidiärer Schutz (§ 25 Abs. 2 AufenthG) 

• Abschiebeverbote (§ 25 Abs. 3 AufenthG) 

• Aufenthalt in Härtefällen (§ 23a AufenthG) 

• Bleiberecht für gut Integrierte (§ 25a oder 
§ 25b AufenthG) 

Personen mit erleichtertem Zugang (mit Asyl-
oder Flüchtlingsanerkennung) 
Niederlassungserlaubnis nach § 26 Abs. 3 
AufenthG

Personen mit sonstigen humanitären 
Aufenthaltszwecken 
Niederlassungserlaubnis nach § 26 Abs. 4 
AufenthG

* Den Schutzberechtigten nach § 24 AufenthG kann nicht direkt eine 
Niederlassungserlaubnis nach § 9 AufenthG oder der Daueraufenthalt-EU nach § 9a 
AufenthG erteilt werden. Es ist aber möglich, beide Titel im Anschluss nach dem Wechsel in 
eine Aufenthaltserlaubnis für Fachkräfte zu beantragen (z. B. §§ 18a, 18b, oder § 18c 
AufenthG).
Weitere Informationen finden Sie hier: www.nuif.de/aufenthaltsverfestigung_ukraine-de

http://www.nuif.de/aufenthaltsverfestigung_ukraine-de
http://www.nuif.de/aufenthaltsverfestigung_ukraine-de
http://www.nuif.de/aufenthaltsverfestigung_ukraine-de


Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein?

• 5 Jahre in Besitz einer Aufenthaltserlaubnis

• Sicherung des Lebensunterhalts aus eigenen Mitteln

• 60 Monate Beiträge zur Rentenversicherung

• Deutschkenntnisse auf Niveau B1

• Ausreichender Wohnraum

• Beschäftigungserlaubnis

• Grundkenntnisse der Rechts- und Gesellschaftsordnung

• Keine Straftaten

• Geklärte Identität und Erfüllung der Passpflicht
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Personen mit sonstigen humanitären Aufenthaltszwecken 

Erteilung der Niederlassungserlaubnis im Ermessen der Ausländerbehörde 



Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein?

• 5 Jahre in Besitz einer Aufenthaltserlaubnis. Verkürzung auf 3 Jahre möglich*

• Sicherung des Lebensunterhalts aus überwiegend eigenen Mitteln

• Deutschkenntnisse auf Niveau A2

• Ausreichender Wohnraum 

• Beschäftigungserlaubnis

• Grundkenntnisse der Rechts- und Gesellschaftsordnung

• Keine Straftaten

• Geklärte Identität und Erfüllung der Passpflicht
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Personen mit erleichtertem Zugang (mit Asyl- oder Flüchtlingsanerkennung)

*Asylberechtigte, anerkannte Flüchtlinge und 
Resettlement-Flüchtlinge können die 
Niederlassungserlaubnis bereits nach 3 
Jahren im Besitz einer Aufenthaltserlaubnis 
beantragen, wenn sie:
• herausragende Integrationsleistungen 

vorweisen können
• Deutschkenntnisse auf C1-Niveau haben
• und den Lebensunterhalt weit 

überwiegend (circa 75%) sichern können.

Rechtsanspruch auf eine Niederlassungserlaubnis



Bei der Niederlassungserlaubnis für Personen mit 
sonstigen humanitären Aufenthaltzwecken (§ 26 Abs. 4 
AufenthG)

„Sicherung des Lebensunterhalts aus eigenen Mitteln“
• Setzt die vollständige Lebensunterhaltssicherung voraus.

Exkurs: Lebensunterhaltssicherung
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Bei der Niederlassungserlaubnis für anerkannte Flüchtlinge (§ 26 
Abs. 3 AufenthG)

„Sicherung des Lebensunterhalts aus überwiegend eigenen 
Mitteln“
• Das verfügbare (Netto-) Einkommen muss mindestens 51 % des SGBII-

rechtlichen Bedarfs abdecken.

„Sicherung des Lebensunterhalts aus weit überwiegend eigenen 
Mitteln“
• Das (Netto-) Einkommen deckt viel mehr als die Hälfte (ca. 75%) des 

SGBII-rechtlichen Bedarfs, aber noch nicht vollständig.

Weitere 
Informationen 
gibt es hier

Von der Aufenthalts- zur Niederlassungserlaubnis: Alle Voraussetzungen und Details (Stand 2020) - Berlin hilft!

Einschließlich ausreichendem Krankenversicherungsschutz & ohne die 
Inanspruchnahme öffentlicher Mittel

https://www.unternehmen-integrieren-fluechtlinge.de/lebensunterhaltssicherung-bei-einer-niederlassungserlaubnis-%c2%a7%c2%a7-9-26-35-aufenthg/
https://www.unternehmen-integrieren-fluechtlinge.de/lebensunterhaltssicherung-bei-einer-niederlassungserlaubnis-%c2%a7%c2%a7-9-26-35-aufenthg/
https://berlin-hilft.com/2017/12/14/von-der-aufenthalts-zur-niederlassungserlaubnis-alle-voraussetzungen-und-details/#Lebensunterhaltssicherung_Was_bedeutet_das
https://berlin-hilft.com/2017/12/14/von-der-aufenthalts-zur-niederlassungserlaubnis-alle-voraussetzungen-und-details/#Lebensunterhaltssicherung_Was_bedeutet_das
https://berlin-hilft.com/2017/12/14/von-der-aufenthalts-zur-niederlassungserlaubnis-alle-voraussetzungen-und-details/#Lebensunterhaltssicherung_Was_bedeutet_das
https://berlin-hilft.com/2017/12/14/von-der-aufenthalts-zur-niederlassungserlaubnis-alle-voraussetzungen-und-details/#Lebensunterhaltssicherung_Was_bedeutet_das
https://berlin-hilft.com/2017/12/14/von-der-aufenthalts-zur-niederlassungserlaubnis-alle-voraussetzungen-und-details/#Lebensunterhaltssicherung_Was_bedeutet_das


Fallbeispiel

14

seit Januar 2021 in Deutschland

Flüchtlingsschutz im Jahr 2021 erhalten

Ausbildung zur Fachkraft für Lagerlogistik abgeschlossen und arbeitet 
seit zwei Jahren in einem mittelständischen Unternehmen

lebt in einer kleinen Mietwohnung

Sprachkenntnisse B1-Niveau



Daueraufenthalt-EU
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Wer kann den Daueraufenthalt-EU beantragen?

• Asylberechtigte (§ 25 Abs. 1 AufenthG) 

• Anerkannte Flüchtlinge (§ 25 Abs. 2 AufenthG) 

• Subsidiär Schutzberechtigte (§ 25 Abs. 2 AufenthG) 

• Kontingentflüchtlinge (§ 23 Abs. 2 AufenthG) 
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Personen mit anerkanntem Schutzstatus 
Daueraufenthalt-EU nach § 9a AufenthG 



Welche Voraussetzungen müssen erfüllt sein?

• 5 Jahre in Besitz einer Aufenthaltserlaubnis

• Vollständig gesicherter Lebensunterhalt durch feste und regelmäßige Einkünfte

• 60 Monate Beiträge zur Rentenversicherung

• Deutschkenntnisse auf Niveau B1

• Ausreichender Wohnraum

• Beschäftigungserlaubnis

• Grundkenntnisse der Rechts- und Gesellschaftsordnung

• Keine Straftaten

• Geklärte Identität und Erfüllung der Passpflicht
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Personen mit anerkanntem Schutzstatus

Rechtsanspruch nach 5 Jahren Voraufenthaltszeit, kein Ermessen nach 3 Jahren möglich



Was gilt es zu beachten?
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• Erlischt bei 6-monatiger Abwesenheit aus 
Deutschland 

• kann widerrufen werden, wenn man 
keinen gültigen Pass oder Passersatz mehr 
besitzt

Niederlassungserlaubnis

• Erlischt bei 6-jähriger Abwesenheit aus 
Deutschland oder bei 12-monatiger 
Abwesenheit aus der EU

• erlischt, wenn ein langfristiger 
Aufenthaltstitel in einem anderen EU-
Mitgliedstaat erworben wird

Daueraufenthalt-EU

Eine Reise in das Herkunftsland muss vorher bei der zuständigen Ausländerbehörde angezeigt 
werden (§ 47b AufenthG). Wird das nicht getan, kann die Niederlassungserlaubnis bzw. der 

Daueraufenthalt-EU unter Umständen entzogen werden. 

Familiennachzug und Einbürgerung möglich



#NUiFerklärt geht weiter!

27. Januar, 10:00-10:30 Uhr:
Ausbildungs-Aufenthaltstitel für Geduldete & Ausbildungsduldung

03. Februar, 10:00-10:30 Uhr:

Wohnsitzauflage und Residenzpflicht

10. Februar, 10:00-10:30 Uhr:
Geflüchtete aus der Ukraine: Titelwechsel zur Aufenthaltsverfestigung

17. Februar, 10:00-10:30 Uhr:
Mitwirkungspflichten und Identitätsklärung

24. Februar, 10:00-10:30 Uhr:
Niederlassungserlaubnis und Daueraufenthalt-EU

03. März, 10:00-10:30 Uhr:
Einbürgerung: Chancen und Verfahren im Überblick

10. März, 10:00-10:30 Uhr:
Auszubildende aus Drittstaaten: Rechtliche Grundlagen und praktische Tipps

17. März, 10:00-10:30 Uhr:
Umgang mit Diskriminierung und Rassismus: Handlungsmöglichkeiten für
Unternehmen
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Save the Date: NUiFinar im Februar

„Mitwirkungspflichten und Passbeschaffung – Länderfokus: Afghanistan, Syrien, Eritrea, Ukraine“

In Deutschland lebende Ausländer*innen müssen in der Regel sowohl ihre Identität nachweisen als auch 
die hier geltende Passpflicht nach § 3 AufenthG erfüllen. Dies gelingt in der Regel durch die Vorlage 
eines gültigen Reisepasses. Doch was geschieht mit Geflüchteten, die keinen (gültigen) Reisepass 
vorzeigen können und zur Passbeschaffung aufgefordert werden?

Datum: Donnerstag, den 26. Februar 2026
Uhrzeit: 11:00 bis 12:00 Uhr

NUiFinar
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Anmeldungen sind hier möglich

https://event.dihk.de/nuifinar_februar2026


Infopapier „Unbefristete 
Aufenthaltstitel“ hier 
herunterladen
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Erklärvideo hier anschauen

https://crm.nuif.de/images/materialformular/produkt_infopapier-unbefristete-aufenthaltstitel.pdf?v=1770639001
https://crm.nuif.de/images/materialformular/produkt_infopapier-unbefristete-aufenthaltstitel.pdf?v=1770639001
https://www.youtube.com/watch?v=05ySegCCNxM


Auf der Suche nach Beratung zum Thema?
Q&A zum #NUiFerklärt „Niederlassungserlaubnis & 
Daueraufenthalt-EU“
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Direkter Kontakt zum NUiF-Team

Gleich im Anschluss 
um 10:30 Uhr!

https://www.unternehmen-integrieren-fluechtlinge.de/netzwerk/das-team/
https://www.unternehmen-integrieren-fluechtlinge.de/netzwerk/das-team/
https://www.unternehmen-integrieren-fluechtlinge.de/netzwerk/das-team/


Das NETZWERK Unternehmen 
integrieren Flüchtlinge ist zu 
erreichen:
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030/20308-6550
per Mail unter 

info@unternehmen-
integrieren-fluechtlinge.de

Online unter 
www.nuif.de




